
Bericht des Obmannes für Auszeichnungen 
für das Jahr 2016 
 
 
 
Ehrungen und Auszeichnungen sind ein Zeichen von Anerkennung und 
Würdigung der erbrachten Leistungen. Gerade in der letzten Zeit hat sich 
in unserer Gesellschaft ein Trend entwickelt, dies oft zu vergessen. 
Das vergangene Jahr 2016 hat den Kaninchenzüchtern bundesweit erhebliche Probleme 
durch die Kaninchenkrankheit RHD II bereitet. Viele betroffene Zuchtfreunde wurden mit 
der Frage konfrontiert, ob für einen Neuanfang die Kraft und die Zeit noch ausreichen oder 
nicht.  
Gerade deshalb ist es notwendig, diese Züchter zu motivieren und nicht zu versäumen ihnen 
die Ehrungen zukommen zu lassen, die ihnen auch zustehen.  

____________________________________ 
 

Für das Jahr 2016 sind von 13 Kreisverbänden, bzw. 31 Vereinen insgesamt 50 
Ehrungsanträge, 4 Mitteilungen zu Vereinsjubiläen und eine Mitteilung für ein 
Kreisverbandsjubiläum eingereicht worden. 
Die Anträge gingen größtenteils fristgerecht ein, spätere Abgaben waren vorher telef. 
abgesprochen und somit nicht zu beanstanden. 
 
Zur Vorstandsitzung in Wolmirstedt am 27.02.2016 wurde über die Ehrungsanträge wie folgt 
entschieden: 
 
 Anzahl davon 

genehmigt 
davon 

abgelehnt 
Vergabe 

     
Verdienstnadel 12 10 2 10 
Ehrennadel 20 18 2 18 
Ehrenbrief 9 9 0 9 
Ehrenmitglied 1 1 0 1 
Meister SA 6 3 3 3 
Meister ZDRK 1   - 
Jugendnadel 1   - 
 50 41 7 41 
 
Zwei Anträge auf die Vergabe der Verdienstnadel wurden abgelehnt, da diese bereits 
vergeben worden sind. 
 
Von den Anträgen für die Ehrennadel wurden zwei abgelehnt. Bei einem waren erst die 
Voraussetzungen für die bronzene Ehrennadel erfüllt (vergibt der Kreisverband selbst) und 
beim zweiten kann die Ehrennadel erst 2017 vergeben werden. 
 
Die Vergabe des Titels „Meister der Kaninchenzucht Sachsen-Anhalts“ erfolgte nach dem 
Punktesystem entsprechend der Ehrenordnung. 
Hier werden die Verdienste um die Kaninchenzucht gewürdigt, aber nicht ausschließlich die 
züchterischen Erfolge. Die Arbeit in den Organisationen, welche unsere gemeinsame 
Tätigkeit erst ermöglicht (Verein, Kreisverband u.a.) steht an erster Stelle. 
Die Ausstellungserfolge werden zwar auch berücksichtigt, sind aber nicht der wesentliche 
Teil dieser Ehrung. Die entsprechenden Titel hierfür wurden ja bereits auf der 
entsprechenden Ausstellung vergeben (Kreismeister, Landesmeister …). 
Da die ersten drei Bewerber für 2016 mit ihrem Ergebnis dicht beieinander lagen, wurde vom 
Landesvorstand gemäß der Ehrenordnung auch für 2016 wieder die Vergabe eines 
zusätzlichen 3. Meistertitels beschlossen. 

	
	



Die Namensliste der zur Jahreshauptversammlung 2016 am 9.April 2016 ausgezeichneten 
Zuchtfreunde war in der 3. Informationsschrift 2016 abgedruckt und kann dort nachgelesen 
werden. 
 
Für 2016 ist noch eine weitere Ehrung hervorzuheben, die auf Bundesebene erfolgte. 
Auf Vorschlag der Herdbuchabteilung wurde der Zuchtfreund Hans-Jürgen Fieber vom 
ZDRK verdient zum Meister der Deutschen Rassekaninchenzucht ernannt. 
 
Vereinsjubiläen wurden bisher wie folgt angemeldet (Stand 04.03.2017): 
 
2016 
 
G 236 Salzwedel  KV Altmark West  04.07.1916  100 Jahre 
G 399 Reinsdorf-Dobien KV Wittenberg  16.01.1966    50 Jahre 
G 470 Siebigerode  KV Mansfeld-Südharz 14.12.1941    75 Jahre 
G 44   Nauendorf  KV Halle-Saalkreis  05.07.1991    25 Jahre 

KV Untere Mulde 91  23.03.1991    25 Jahre 
2017 
 
G 338 Breitenstein  KV Sangerhausen  11.01.1967  50 Jahre 
G 494 Gröbitz   KV Anhalt-Bitterfeld  01.03.1942  75 Jahre 
G 490 Groß Schierstedt KV Aschersleben  30.06.1942  75 Jahre 
 
2018 
 
G 167  Löbejün   KV Halle-Saalkreis  18.03.1918  100 Jahre 
 
 
Auch hier wieder die Erinnerung an alle, dass diese Anmeldungen ein Jahr im Voraus  
erfolgen müssen. 
 
 
Ich möchte an dieser Stelle einigen Zuchtfreunden in Erinnerung rufen, wofür es eine 
Aufgabenteilung innerhalb des Landesvorstandes gibt. 
Ein Landesvorsitzender kann nicht alle Aufgaben allein bewältigen. Hierfür hat er seine 
Obleute, die ihm die erforderlichen Zuarbeiten leisten und bei Bedarf mit ihm Rücksprache 
halten. 
Es ist bei einzelnen Kreisverbänden zur Gewohnheit geworden, dass die Ehrungsanträge in 
elektronischer Form an den Landesvorsitzenden gesandt werden und dieser sie dann an mich 
weiterleiten muss. Auch Voranfragen zu Ehrungen werden gestellt, über die ich dann vom 
Vorsitzenden unterrichtet werde. 
Dies ist zwar zulässig, aber nicht Sinn unserer Organisation. 
Daher die Bitte an alle, sendet eure Unterlagen gleich zu mir und erspart uns unnötige Wege. 
Auch telefonisch stehe ich allen gern zur Verfügung.  
 
 
 
Ich wünsche allen Zuchtfreunden für 2017 eine erfolgreiche Zucht bei guter Gesundheit. 
 
 
 
 
       Tino Petrik      Listerfehrda, 28.Februar 2017 
Obmann für Auszeichnungen 


